
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
Bochum, den 02.11.2022 

 

Anfrage der Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum 

zur 14. Sitzung des Betriebsausschusses für die Eigenbetriebe am  

03. November 2022 

 

Energiesparmaßnahmen der Stadt Bochum 

 

Die Verwaltung stellt in der Mitteilung 20222207 30 Maßnahmen zum Energiesparen 

vor. Innerhalb des Maßnahmenpakets Wasser ist die Absenkung der 

Beckentemperatur in Schwimmbädern vorgesehen. Die Absenkung der 

Wassertemperatur solle „nutzungsabhängig abgewogen“ werden, so die Verwaltung.   

 

DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum fragt an: 

 

1. Nach welchen genauen Kriterien soll die Temperaturreduktion erfolgen und 

welchen Nutzergruppen wird Priorität eingeräumt? Bitte in der Antwort auch auf die 

aufgeführten Kategorien Sport, Senioren- und Babyschwimmen eingehen und die 

der Berechnung zugrundeliegenden vorherigen und neuen Temperaturrichtwerte 

aufgeschlüsselt darstellen. 

 

2. Werden Becken für Schwimmkurse und Bewegungstherapie von den 

Sparmaßnahmen ausgenommen? Sofern dies nicht der Fall ist, bitte die der 

Berechnung zugrundeliegenden vorherigen und neuen Temperaturrichtwerte 

aufgeschlüsselt darstellen. 

 

3. Die DLRG spricht von 26° C als absolute Untergrenze für Schwimmkurse. Wird das 

Unterschreiten dieser Temperatur und eine übliche Temperatur für Schwimmkurse 

von 28° C trotz der Energiespar-Maßnahmen sichergestellt sein? 

 

An den Vorsitzenden 

Herrn Dr. Peter Reinirkens 

 

im Rat der Stadt Bochum 
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4. Welche Folgen für die Attraktivität der Bäder hinsichtlich des Preis-

Leistungsverhältnisses und verringerter sportlicher Aktivität durch kürzere 

Aufenthalte im Wasser erwartet die Verwaltung? 

 

Wahed Tofik 

Sachkundiger Bürger 

 


